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Beschreibung  Im Rahmen der Nachführung der Pflanz- und Rodungstätigkeit bei Obstbäumen werden 
die Flächen der Anlagen von Äpfeln, Aprikosen, Birnen (inkl. Nashi), Edelkastanien, Feigen, 
Haselnüssen, Holunder, Kakis, Kirschen, Kiwis, Mandeln, Oliven, Pfirsichen (inkl. Nektari-
nen), Pflaumen (inkl. Zwetschgen), Quitten und Walnüssen erhoben. 
 
Die Ergebnisse der Erhebung werden jährlich als Statistik „Obstanlagen der Schweiz" publi-
ziert. Sie dienen als Grundlage für die Planung des Obstbaus sowie für obstwirtschaftliche 
und ökologische Entscheidfindungen. 

Methodik Verwendete Methodik: 
Die definierten Daten werden jährlich durch die Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter 
online in den kantonalen EDV-Systemen zur landwirtschaftlichen Strukturdatenerfassung 
eingegeben. Die Datenaufnahme erfolgt ab einer Mindestnettofläche von 0.20 ha Obstan-
lagen-Fläche pro Betrieb. Die Mindestfläche für die Aufnahme von Obstsorten beträgt 0.01 
ha. Die kantonalen Fachstellen kontrollieren die Daten, bevor sie aus den kantonalen EDV-
Systemen an das «Agrarpolitische Informationssystem AGIS» des Bundesamtes für Land-
wirtschaft BLW übermittelt werden. Das BLW nimmt eine weitere Kontrolle der Daten vor. 
Somit verfügt AGIS über alle relevanten einzelbetrieblichen Daten zu den Obstanlagen und 
dies in hoher Qualität.  
 
Verwendete Variablen: 
• Angaben zur bewirtschaftenden Person  
• Angaben zu den Standorten (Kanton, Gemeinde, Parzellen)  
• Angaben zu den Obstanlagen (Arten, teilweise Sorten, erstes Standjahr, Flächen, An-

zahl Pflanzen und Pflanzabstände)  
• Angaben zum Vorhandensein von Witterungs- und Schädlingsschutz und einer, Be-

wässerungseinrichtung 
• Angaben zum beabsichtigten Verwendungszweck der Ernte 
• Angaben zur Produktionsmethode (biologischer Landbau, ökologischer Leistungs-

nachweis) 
 
Erhebungsdatum / -zeitraum: 
• jährlich von Anfang Januar bis Ende September gemäss den Vorgaben der Kantone 

und des BLW 
 
Periodizität der Veröffentlichung: 
• jährlich im 4. Quartal 
 
Regionalisierungsgrad: 
• Schweiz und Kantone (die Daten liegen aber einzelbetrieblich vor) 

Revisionspolitik Revisionen ergeben sich bei Änderungen der Methodik und der Zuständigkeiten sowie bei 
Anpassungen der Definition von Obstanlagen oder der zu verwendenden Variablen. 

Gesetzliche  
Grundlagen 

• Landwirtschaftsgesetz vom 29.April 1998 (SR 910.1) 
• Statistikerhebungsverordnung vom 30. Juni 1993 (SR 431.012.1) 
• Landwirtschaftliche Begriffsverordnung vom 7. Dezember 1998 (SR 910.91) 
• Obstverordnung vom 23. Oktober 2013 (SR 916.131.11) 
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